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Deniſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 28 April Wie man aus Cronberg mittheilt
unternahm der Kaiſer dort heute früh 6 Uhr eine Spazfer
fahrt und beſuchte ſpäter zu Fuß von der Kaiſerin Friedrich
und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen begleitet das alte
Schloß und die Kirche Um 3 Uhr 50 Min nachmittags reiſte
der Kaiſer nach Schlitz ab Die Kaiſerin Friedrich ſowie der
Prinz und die Prinzeſſin Friedrich Kaxl von Heſſen gaben ihm
bis zum Bahnhofe das Geleit Der Kaiſer trug die Uniform
des zweiten Leib Hnſaren Regiments deſſen nhaberin die
Kaiſerin Friedrich iſt Dem Vernehmen nach hat der Kaiſer
ſein Eintreffen in Potsdam Neuen Palais wohin die
Verlegung der Kaiſerlichen Reſidenz inzwiſchen ſtattgefunden
hat zum 2 Mai anſagen laſſen

Die Großherzogin von Heſſen kehrt in Begleitung der
Kronpriuzeſſin rn Rumänien am 6 Mai aus Bukareſt nach
Darmſtadt zurückDie Leiche des Prinzen Wilhelm von Baden wird bis
Freitag in der karlsruher Schloßtirche aufgebahrt der Beſuch
iſt jedermann geſtattet Am 1 Mai findet die vorläufige Bei
b im Manſolenm ſtatt Die endgiltige Beiſetzung erfolgt
in Salem

Wie man der Nordd Allg Ztg aus Stockholm ſchreibt hat
dort die Nachricht deutſcher Blätter die Kronprinzeſſin
Victoria von Schweden und Norwegen weile wegen
ihrer leidenden Lunge in Jtalien nicht geringes Staunen
hervorgerufen Wiſſe doch jedermann daß es eine Nerven
krankheit ſei wegen welcher die Aerzte ihr den Aufenthalt
im Süden während des Winters aufs dringendſte empfohlen
haben Noch weniger entſpreche den Thatſachen die Bemerkung
die Kronprinzeſſin ſei gern von Schweden abweſend weil ſie
keine Beziehung zu ihrer Schwägerin der Gemahlin des Prinzen
Bernadotte geborenen Ebba Munk unterhalten wolle Jhre
guten Beziehungen zur Familie ihres Schwagers ſeien genügend
durch die g voatſache beleuchtet daß ſie die Pathin des Kindes des

letzteren iſt JDie Nordd Allgem Ztg ſchreibt die Angabe der Times
aus Paris über die Unterredung des Reichskanzlers
Fürſten zu Hohenlohe Schillingsfürſt mit dem fran
zöſiſchen Miniſter des Aeußeren Hanot aux in der Transvaal
Angelegenheit beruhe auf müßiger Erfindung Jn dem Ge
ſpräche zwiſchen dem Fürſten Hohenlohe und Hanotaux wurde
die Transvaalfrage überhaupt nicht berührt

Der Nationalztg wird von zuſtändiger Seite mitgetheilt
daß die Nachricht der Magd Ztg der Unterſtaatsſekretär
Fiſ e er ſuche einen halbjährigen Urlaub nach auf Erfindung
beruhe

Parlamenigriſches

Berlin 28 April Der Reichstag begann heute eben
ſo ſchlecht beſetzt wie geſtern die erſte Leſung des Jnvaliden
Verſicherungsgeſetzes Abg v Plötz lobte zuerſt einige Ver
beſſerungen in der Vorlage und befürwortete den von ihm ein
gebrachten Abänderungsantrag der das Markenſyſtem beſeitigen
und ſtatt der Beiträge Zuſchläge zur Einkommenſteuer erheben
mit anderen Worten die Laſten der ländlichen Arbeitgeber auf
die Geſammtheit abwälzen will Er beſtritt natürlich daß
dieſer Antrag ſozialiſtiſche Tendenzen habe Abg Röſicke
kritiſirte darauf in einer langen Rede den v Plötz ſchen Antrag
dann begründete er ſein Nothgeſetz Dagegen wandte ſich
Abg Gamp Reichsp der ſeinerſeits den Plötz ſchen Antrag
lobte und der Anſicht Ausdruck gab daß diesmal aus der
Regelung der Materie überhaupt nichts wird was man
wohl unterſchreiben darf Morgen wird die Berathung fort
geſetzt

Der Bundesrath ertheilte geſtern dem Handelsgeſetz
buche und dem Einführungsgeſetze zu demſelben die Zuſtimmung

Der Reichstagsbeſchluß betr die W des Jeſuiten
geſetzes ſowie der Reichstagsbeſchluß betr die Einführung einer
konfeſſionellen Eidesformel wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen
und der Reichstagsbeſchluß betr die Einführung eines
Maximalarbeitstages dein Reichskanzler überwieſen Endlich
wurde das Einverſtändniß der Bundesregiernngen über die
künftige Auslegung und Anwendung des S 34 des Aus
führungsreglements zum Reichstagswahlgeſetze dahin feſtgeſtellt
daß für die infolge der Ablehnung oder Ungiltigkeitserklärung
einer Wahl nöthig werdenden Neuwahlen die Aufſtellung neuer
Wählerliſten dann erforderlich iſt wenn bereits ein Jahr ſeit
der allgemeinen Wahl verfloſſen iſt

Die geſtern erwähnte Meldung verſchiedener Blätter daß
der Geſetzentwurf über die Reform der Militärſtraf
prozeßordnung das Plenum des Bundesrathes verlaſſen
habe und auf alle Fälle demnächſt im Reichstage eingehen werde
wird der Nat Ztg zufolge als unzutreffend bezeichnet
Vielmehr dürfe angenommen werden daß erſt nach dem Ein
treffen des Kaiſers in Berlin der Reichskanzler über die An
gelegenheit Vortrag halten werde Von der Entſcheidung des
Kaiſers würde es dann abhängen ob bezw wann der Reichstag
W fa Lage ſein werde ſich mit der geplanten Reform zu

efaſſen

Berlin 28 April Die Reichstagskommiſſion für
die Gewerbeordnungsnovelle betr die Organiſation
des Handwerks nahm unverändert die 88 81 81a und 81b der
Vorlage an welche die allgemeinen Vorſchriften über die
Bildung und Aufgabe der Jnnung enthält ferner die 88 82 und
83 betreffend das Statut zur Regelung der Aufgabe der Jnnung
ihrer Einrichtung und Verwaltung

Jn Königsberg iſt von der deutſch ſozialen Reformparteials a ir für die bevorſtehende Reichs agser e v ahl
der Glaſermeiſter Stör mer aufgeſtellt worden

Berlin 28 April Das Abgeordnetenhaus begann
heute die zweite Leſung des Kultusetats Zuerſt wurde über
Staats und Stiftungsfonds debattirt wobei der Kultusminiſter mittheilte daß im nächſtjährigen Etat die eigent
lichen Staatsfonds in den Etat eingeſtellt werden ſollen Dann
ernente der Centrumsabgeordnete Roe ren die üblichen Paritäts

klagen und forderte ſchließlich die Wiederherſtellung der katho
liſchen Abtheilung im Kultusminiſterium was der Kultusminiſter
unbedingt abwies mit dem Bemerken daß vier katholiſche Räthe
ihm zur Verfügung ſtehen Abg v Ey nern wies auf die
Leiſtungen katholiſcher Jmparität und auf die Unzuträglich
keiten hin die der evangeliſchen Bevölkernng im Weſten durch
die Ausdehnung der Prozeſſionen erwachſen Abg v Jazd
zewski empfahl die Begründung einer polniſchen Univerſität
als zeitgemäß und Abg Seyffardt brachte den Religions
unterricht der Diſſidentenkinder zur Sprache Geh Regierungs
rath v Bremen verſicherte es werde ſeitens der Regierung
ſehr loyal dabei verfahren Auf eine Anregung des Abg
Dr Böttinger natlib eine Staatsprüſfung für Chemiker ein
zuführen verwies der Miniſterialdirektor Althoff an das
Reich und ſagte ſeinerſeits möglichſte Förderung der Jnſtitute
zu Darauf vertagte ſich das Haus auf morgen

Die Einheitlichkeit der Staatsregiernng
Unter Hinweis darauf daß das Vereinsgeſetz immer

noch nicht dem Abgeordnetenhauſe zugegangen iſt und angeſichts
der langen Berathung des Kultusetats wird nach der Köln Ztg
allgemein angenommen daß innerhalb der Staatsregierung doch
ſchärfere und tiefere Meinungsverſchiedenheiten be
ſtehen als bisher angenommen wurde Geſtern nachmittag
trat unter Vorſitz des Fürſten Hohenlohe das Staatsminiſterium
zu einer Sitzung zuſammen Nach ſicherem Vernehmen der
Staatsb Ztg werde das Staatsminiſterinm ſich in ſeiner

nächſten Sitzung nochmals mit dem Vereinsgeſetz beſchäftigen

Volkswirthſchaftliches

Der Entwurf für eine reichsgeſetzliche Regelung
des Apothekerweſens iſt nunmehr ausgearbeitet Der
Entwurf beruht wie man weiß auf der Grundlage der Perſonal
konzeſſion

Jm Auswärtigen Annt iſt geſtern von dem Staatsſekretär
Freiherrn von Marſchall und dem Generalkonſul des Oranje
Freiſtgats für die Niederlande Dr Müller ein Freundſchafts
und Handelsvertrag zwiſchen dem Deutſchen Reich
und dem Oranje Freiſtagt unkerzeichnet worden

Koloniolangelegenheiten

Dem Kolonialrathe wird in ſeiner MaiSeſſion auch
die Denkſchrift zugehen welche der vor etwa zwei Jahren eingeſetzte Ausſchuß zur Aufſtellung von Grundſätzen über die

Verhängung ſchwerer Strafen gegen die Eingeborenen in den
Schutzgebieten ausgearbeitet hat

Schule und Kirche
Der Rückgang des philoſophiſchen Studiums

in den letzten 15 Jahren hat zur Folge gehabt daß derKultusminiſter dem Abgeordnetenhauſe als Beitrag zu der

Behandlung der Univerſitäts und Schulfragen einige Zuſammen
ſtellungen übergeben hat Danach betrug die Zahl der aus
Preußen ſtammenden immatrikulirten Studenten der preußiſchen
Hochſchulen a für Philoſophie Philologie und Geſchichte
1881/82 2522 1884/85 2181 1887/88 1714 1890/91 1244
1893/94 880 und 1895,/96 aber wieder 979 b für Mathematik
und Naturwiſſenſchaften 1881/82 1412 1884/85 1319 1887/88
1061 1890/91 721 1893/94 717 1895,/96 aber wieder 899
Jn den Jahren 1894/95 und 1895,/96 ſind die Zahlen wieder
vorwärts gegangen Die Zahl der Kandidaten die die facultas
docendi erworben haben betrug beiſpielsweiſe für das hiſtoriſch
philologiſche Fach und die neueren Sprachen 1880/81 302
1895/96 aber nur noch 105 für Mathematik und Natur
wiſſenſchaften 1880/81 148 1895,/96 aber nur noch 19 für
Religion uſw 1880/81 15 1895 /96 aber 36 zuſammen 1880/81
465 1895/96 nur noch 160 Der Rückgang iſt alſo ein ganz
gewaltiger Zur IJlluſtration örtlicher Verhältniſſe ſei ſchließlich
noch angeführt daß beiſpielsweiſe von den 52 Abiturienten der
beiden höheren Lehranſtalten zu Nordhauſen in den letzten drei

auch nicht ein einziger ſich dem Studium der Philologie
widniete

Verwaltung und Rechtspflege

Jn dieſen Tagen iſt wegen der Theilung des Betriebes der
Aachen Maſtrichter Bahn ein Staatsvertrag zwiſchen der
preußiſchen und belgiſchen Regierung abgeſchloſſen worden Die

enannte Bahn läuft bekanntlich auf preußiſchem belgiſchem und
olländiſchem Gebiete und wurde bisher von der Grande Centrale

Belge betrieben Durch die Verſtaatlichung der letzteren iſt ein
Vertragsverhältniß nothwendig geworden nach welchem wie wir
hören die preußiſche Regierung den auf preußiſchem Gebiete
liegenden Theil ſelbſt in Betrieb nehmen nicht aber wie einige
Zeitungen mittheilen an die belgiſche Staatsbahn die Er
laubniß zum Betriebe der Bahn auf preußiſchem Gebiete er
theilen wird

Am 14 Juni ſoll in Berlin zur Berathung über die Ein
führung des Bertillon ſchen Syſtems der Perſonen

eſtſtellung durch Gliedermeſſungen eine Zuſammen
unft von Delegirten der deutſchen Bundesſtaaten ſtattfinden

an welcher ſich auch Delegirte der Regierungen von Oeſterreich
und der Niederlande betheiligen werden Bei den

königlichen und den 77 ſtädtiſchen Polizeiverwaltungen in
Preußen werden bekanntlich Meſſungen an Verbrechern nach
der Methode von Bextillon bereits vorgenommen und die auf

n Meßkarten an die bei dem Polizeipräſidium zu
erlin eingerichtete Centralſtelle überſandt

Heer und Marine
Bei Erwähnung der Polemik über die bei den Griechen

hen Canet Kanonen und die Krupp ſchen Ge
chütze der Türken weiſen die Berl Pol Nachr heute darauf
in daß auf beiden Seiten überhaupt nur Krupp ſcherigen im Feuer ſtehen konnten da delde Länder nur ſolche

im Landheer haben und daß es überhaupt noch kein Land auf

Erden giebt dem Canet Feldgeſchütze geliefert hätte außer viel
leicht in einzelnen Modellen

Hauptmann Morgen wurde der kaiſerlichen Botſchaft in
Konſtantinopel beigegeben um ſich als militäriſcher Berichtr auf den griechiſch türkiſchen Kriegsſchauplatz zu

egeben
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Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Bei Beginn niemand
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung des

h e nAbg Dr Plötz konſ Seine politiſchen Freunde erkennen
zwar die Vereinfachungen die das vorliegende Geſetz für die
Jnvalidenverſicherung bringe an halten aber die Verbeſſerungen
nicht für weitgehend genug Der 8 3a lege in der Behandlung
der Ausländer wieder zu große Machtbefugniſſe in die Hände
des Bundesraths Auch empfehle ſich die Beſtimmung daß Aus
länder die nur auf Jahr nach Dentſchland zur Arbeit
hinüberkommen keine Marken zu kleben brauchen Sehr dankbar
auzuerkennen ſei die Aufnahme von Beſtimmungen über die Ent
laſſung der Kranken ſowie die Einrichtung einer fünften Lohn
klaſſe und daß den Arbeitern die Möglichkeit in den Verwaltungs
körper einzutreten gegeben ſei Auch die Erleichterung bei Ein
klebung der Marken ſei zu begrüßen Bezüglich der Vertheilunder Laſten auf die Geſammtanſtalten müſſe ſich ſeine Part

noch neutral halten Redner begründet dann den von ihm ein
gebrachten Abänderungsantrag der außer anderen Beſtimmungen
bezüglich der Vertheilung der Laſten das Markenſyſtem beſeitigen
und die Renten als Zuſchläge zur Einkommenſteuer erheben will
Der Geſammtſtaat habe ein weit größeres Jntereſſe an der
Zukunft der Arbeiter an der Zufriedenheit des Arbeiterſtandes
als der einzelne Unternehmer Auf die Erhöhung des Reichs
zuſchuſſes lege er nicht ſolchen Werth als auf die Vertheilung
der Laſten auf alle Steuerzahler An jedem Wiſpel Getreide
hafte der ſaure Schweiß des Bauern der keinen Verdienſt
davon habe aber für jeden Wiſpel Rente zahlen müſſe
während der reiche Kaufmann an der Börſe oder der Rentier
keinerlei Rentenbeiträge zu zahlen habe abgeſehen vielleicht für
einen Kutſcher Der Vorwurf daß ſein Antrag ein ſozialiſtiſcher
ſei ſei unbegründet Seine Partei werde einer Kommiſſions
berathung zuſtimmen um ein vernünftiges Geſetz herauszubringen
Redner beklagt dann daß auf geſetzgeberiſchem Wege zu wenig
für die Landwirthſchaft geſchehe ſelbſt das Börſengeſetz genüge
nicht da die Regierung ihm zwar zugeſtimmt habe es aber nicht
ausführe Bravo rechts

Abg Röſicke b k Fr begründet ſeinen in Geſetzesſorm
eingebrachten Antrag der die wichtigſten Paragraphen aus der
Regierungsvorlage herausnehmen will um ſie womöglich noch
in dieſer Seſſion zur Erledigung zu bringen Redner legt ein
gehend die Schwierigkeiten dar welche einer Zufammenlegudes geſammten Verſicherungsweſens entgegenſtehen und emp ch

im Gegenſatz dazu möglichſte Decentraliſation in der Feſtſetzung
und Auszahlung der Renten Dagegen ſei die Zahl der Schieds
richt 1600 viel zu groß hier könnte ohne Schädigung eine

eſchränkung eintreten da die meiſten Schiedsgerichte ohne ge
nügende Thätigkeit ſind und lange Zeit ſogar in vielen Fällen
eines Vorſitzenden entbehren Die Anträge des Abg v Plötz
ſeien unannehmbar und unausführbar der Antragſteller ſcheine
das ſogar ſelbſt zu fühlen da er geſagt habe er werde gern etwas
Beſſeres agcceptiren Von einerſorgfältigen Abfaſſung des agrariſchen
Antrages habe er keine Spur gefunden er ſcheine mehr ein neues
Agitationsmittel für den Bund der Landwirthe zu bilden
Um die Rentenbeiträge einfach mechaniſch auf die Einkommen
ſteuer zuzuſchlagen fehle doch jede rationelle Unterlage würde
man dieſen Vorſchlag gutheißen ſo würde man ſich mit dem
Grundgedanken der Verſicherungsgeſetze in Widerſpruch ſetzen
und einen entſchieden ſozialiſtiſchen Zug hineinbringen Es
würden zu den Beiträgen Leute hinzugezogen werden die abſolut
nichts mit der Beſchäftigung von Arbeitern zu thun hätten wie
Beamte Angeſtellte Wittwen Arbeiter uſw Auch die Land
wirthſchaft würde betroffen da doch eine große Menge Land
wirthe ohne Arbeiter wirthſchafte wie die Statiſtik r
Entlaſtet würden lediglich die Großgrundbeſitzer und die Groß
induſtriellen Graf Kanitz habe ſogar zugegeben daß man die
Umgeſtaltung der geſammten Arbeitergeſetzgebung in dieſer
Weiſe wünſche Er glaube daß der Einkommenſteuerzuſchlag
auch nur ein Mäntelchen fei werde der Antrag wie voraus
zuſehen abgelehnt ſo werde man die Uebernahmen der geſammten
Beiträge auf die Reichskaſſe beantragen und das wäre aller
dings das Tollſte weil dann die Arbeiter die Renten die ſie
erhalten zum großen Theil ſelbſt in Form von indirekten
Steuern aüfbringen müßten Was das Reich zahle ſei einfach
als ein Zuſchuß zu den Provinzialarmenlaſten zu betrachten
Er gebe gern zu daß der Bezug der Renten ziemlich erſchwert
ſei laſſe man aber Erleichterungen eintreten wie die Herab
ſetzung der Altersgrenzen von 70 auf 60 Jahr oder erhöhe man
die Renten ſo würden die Arbeiter noch weit mehr belaſtet Das
haben die Sozialdemokraten auch anerkannt und auf dem letzten
Parteitag in Gotha wurde ſowohl von der Erhöhung der Renten
als von der Herabſetzung der Altersgrenze entſchieden ab
gerathen Wenn die Konſervativen immer darauf hinweiſen daß
Oſtpreußen die meiſten Rentenempfänger habe ſo mache er
darauf aufmerkſam daß der Reichszuſchuß für Oſtpreußen
1,170,000 M betrage während er für Berlin ſich nur auf
270,000 M belaufe Was die anderweite Vertheilung der
Laſten und die Ausgleichung der Unterſchiede in der Renten
laſt der einzelnen Anſtalten betreſſe ſo müſſe man darin ſehr
vorſichtig ſein mit den Vorſchlägen der Regierung ſei er jeden
falls nicht einverſtanden Aus den Zahlen über die Vertheilung
der Laſten auf die einzelnen Anſtalten könne man noch gar keine
Schlüſſe ziehen da die Zeit des Beſtehens des Geſetzes eine
viel zu kurze ſei Man könne doch die Uebergangszeit nicht als
maßgebend anſehen dazu komme noch daß manpche
ſicherungs Anſtalten in der Ertheilung der Renten ſehr l
Grundſätze walten ließen die Beiträge dex Verſicherun
t tigen ſtehen oft noch in keinem Verhältniß zu den Laer an das komme daher daß wegen der Kürze der Zeit
noch kein Ausgleich eingetreten ſei das werde aber zweife
geſchehen troßdem in der Vorlage ſtehe daß bei dem gegen
wärtigen Verhältniß kein Ausgleich möglich ſei Wenn einehler gemacht ſei ſo beſtehe er darin do man ſ Z Lohnklaſſenſelnen a en haben Zu Aenderungen der
rente liege keine Veranlaſſung vor vor allem konmme es darauf
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vorgegangen andere fliegende Kolonnen flüchten
Richtun auf Pharſalg zu ohne indeß wie es ſcheint Fühlunmit ben nnanfhaltſam a wärts fluthenden Strome des fchtt e

h Heeres gewonnen zu haben
ereits erfolgte Einrücken der

Vorſicht zu behandeln ſein da Edhem Paſcha ſehr
verfährt und in der That ſich auch Zeit
en Griechen die Verwirrung ſlatt ſich zu

dürften mit
langſam und rig
nehmen kann da bei

Türken in Volo
Meldungen über gs

und Trikkala

Eben noch immer im Anwachſen begriffen iſt Das Augenmerk
Edhem Paſchas iſt ebenſowohl auf Sicherung ſeiner rückwärtigen
Verbindungen gegen etwaige Handſtreiche aufſtändiſcher Guerilla
banden als auf Verfolgung des Feindes gerichtet Der Mangel
an Eiſenbahnen und die Seltenheit fahrbarer Straßen in dem
ungemein ſchwierigen Gelände des Kriegsſchauplatzes laſſen im

der Erhaltung der Schlagfertigkeit und Disciplin des
eeres die möglichſt genaue Regelung der Zufuhr von Proviant

und Kriegsbedarf eboten erſcheinen
Der Sultan ſandte der N Fr Pr zuſolge durch den Bot

ſchafter in Berlin Galib Bei dem General v d Goltz Grüße
und dankte ihm für die nützlichen Unterweiſungen die dieſer
gegeben habe
armee Omer Ruſchdi Paſcha und der

Der Generalſtabschef der türkiſchen Operations
Jnſpecteur der

Artillerie von Grumbkow Paſcha erhielten den Großkordon
des Osmanie Ordens in Brillanten Der Souschef des General
ſtabes Oberſt Seifullah wurde zum Brigadegeneral ernannt
und erhielt ebenſo wie der Kommandant der Artillerie R iza
Paſcha den Großkordon des Medſchidie Ordens Es verlautet
Ghazi O sman Paſcha werde ſich nicht mehr nach Epirus
begeben ſondern nach Konſtantinopel zurückkehren

us türkiſcher Quelle wird aus Theſſalien gemeldet die
griechiſchen Truppen ſowie der größte Theil der Bevölkerung
hätten Trikkala und Volo verlaſſen wo
Kavallerle Abtheilungen eingetroffen ſeien

Aus Eplrus liegen ſowohl von griechiſcher wie von türkiſcher
Seite Nachrichten vor die ſich vielfach direkt widerſprechen
Jedenfalls ſte

bereits türkiſche

t Oberſt Manos noch im Kampf gegen die dortige
türkiſche Diviſion im Thale des Lurosſluſſes über den Aus
gang dieſer Gefechte hat der griechiſche Heerführer noch nichts
nach Athen berichtet
lauten günſti
Punkte im

Die türkiſchen Nachrichten aus Epirus
ſt Danach halten die Griechen nur noch einige

üdlichen Winkel der Provinz beſetzt Eine Kon
ſtantinopeler Meldung beſagt vier griechiſche Panzer
ſchiffe ſeien im Golf von Arta eingeſchloſſen und
würden von den Türken am Auslaufen verhindert

Auf Kreta ſoll nach Angaben aus türkiſcher Quelle unter
den Truppen des Oberſten Vaſſos Disciplinloſigkeit herrſchen
Es ſollen Reibereien mit den Kretern vorkommen

Einen Beweis für die ſteigende Hoffnung auf ein baldiges
Ende des Krieges liefert der Umſtand daß das vorher an
genommene Angebot des deutſchen Rothen Kreuzes nunmehr von
den Türken dankend abgelehnt wurde

Wir regiſtriren an dieſer Stelle noch folgende Meldung da
ſie möglichenfalls mit den orientaliſchen Wirren zuſammenhängt
Nach einer Depeſche des Oberkommiſſars von Cypern an den
engliſchen Staatsſekretär der Kolonien fand am 21 d abends
in Famaguſta in der Nähe einer Kirche eine Exploſion ſtatt
30 Perſonen erlitten Verletzungen Mehrere Türken ſeien ver
haftet die Unterſuchung ſei im Gange

Vermiſchtes
Gartenban Ausſtellung in Berlin Jn dem zwiſchen dem

Chemie und dem Fiſcherei Gebäude der ehemaligen Gewerbe
Ausſtellung belegenen Gelände fand geſtern mittag die feierliche
Eröffnung der großen r r des Vereins zurBeförderung des Gartenbaues in den preußiſchen Staaten in
Anweſenheit der Kaiſerin durch den Ehrenpräſidenten Land
wirthſchaftsminiſter Frhr von Hammerſtein bei errlichſtem
Frühlingswetter ſtatt Die Kaiſerin kam gegen 127 Uhr in
einem vierſpännigen Wagen mit Spitzenreitern an und wurde
am Eingange vom Miniſter

berfinanzrath v
Prof Dr Wittmack unter Ueberreichung
Vorſtande

rhr v Hammerſtein und dem
ommer 7 ſt

errlicher
Geheimrath

Roſenſtränße
empfangen und in das in einen prächtigen Blumengarten ver
wandelte ehemglige Chemie Gebände geführt wo die Klänge der

Jhre Majeſtät beim Eintritt beKapelle des Alexander Regts
grüßten Nachdem die Kaiſerin welche Trauerkleidun trug
unter einem Baldachin Platz genommen hatte hielt Miniſter
Frhr v Hammerſtein die rn g welcher er auf
die Bedentung der Ausſtellung hinwies un odann der Kaiſerin
für ihr Erſcheinen dankte Am Schluſſe ſeiner Rede brachte
der Miniſter ein
Rundgang durch Die

och auf die Kaiſerin aus worauf dieſe einen
as Gebände antrat anze Mitte des

Saales war in ein herrliches Roſarium verwandelt im Hinter
runde eine ſprudelnde Grotte mit Blumen garnirt duüftende
yacinthen blühender Flieder Tulpen Azaleen Magnolien
W zuſammengeſtellt boten einen prächtigen Anblick

er noch durch die an den Seiten ſtehenden Palmen und Blatt
pflanzen erhöht wurde Auch der Ehrenpreis des Kaiſers eine
kunſtvolle Bowle aus der königl Porzellan Manufaktur erregte
allgemeine Aufmerkſamkeit Die Kaiſerin welche beim Rund
gange vom Miniſter Frhr von Hammerſtein und dem Vorſtande

ne wurde nahmlumen und Erz u reges Intereſſe an
eugniſſen der Gartenbaukunſt wozu über 400

den ausgeſtellten

Ausſteller aus allen Theilen Deutſchlands ſowie einzelne Aus
länder beigetragen hatten und äußerte ſich wiederholt in an
erkennenswerther Weiſe darüber Nachdem ſie auch noch die
anderen Gebäude nämlich das ehemalige Gebände der Nah
rungsmittel und das der Fiſcherei beſichtigt hatte welche gleich
falls mit Blumen Bäumen Beeten und Gartenerzeugniſſen reich
ausgeſtattet waren trat die Kaiſerin gegen Uhr die Rück
reiſe nach Berlin bezw Potsdam an

Gerüſteinſturz cJn Berlin ſtürzte vorgeſternam Görlitzer Ufer Nr 41 beim Abb W nachmittag
ruch der alten Heckmann ſchen

Fabrik das eiſerne Balkengerüſt eines Gebändes zuſammen
ine Perſon wurde dadurch getödtet eine andere verletzt
Verbraunt Jn Groß Fredenwalde brannte am Diens

tag das altersſchwache
nieder Die junge en

mit Stroh gedeckte Schulhaus gänzliLehrerfrau fand dabei v ß e
Tod in den

lammen während die Schulkinder der Lehrer und ſein kleines
ind gerettet wurden Das alte Schulhauswohnbar trotzdem blieb es im Gee

v Arnim Groß Fredenwalde
Neubau zu haben glaubt
Eigenthümern beſtehende
einen Neubau auszuführen

war kaum noch be
weil der Patron Herr

keine Beitragspflichten einemudie nur aus Büdnern n kleinen

Letzte Telegramme
Berlin 29 April Nach einer Drahtmeldung des B

Gemeinde dagegen zu arm iſt um

in der

aus Athen hat die griechiſche Armee Pharſala verlaſſen
Hügelkette beſetzt wo ſie ſich verſchanzte Derund die bengchbarte

Generalſtab befindet ſi
Meilen ſüdlich von
Oberſten
Abſchied

Karlsruhe 28 April
Heute früh 8 Uhr entgleiſte der
als Probezug auf

harſala

Amtlich

dem neu erbgquten
KarlsruheGrabau abgefertigt wurde
loch Die Urſache der EntgleiſungEin Bremſer iſt gefährlich verlebt Außer der Lokomotive ſind

noch 18 Wagen entgleiſt
ente abend geſperrt
lankenloch vermi ttelt

in Thaumano DomokiDumk
General Makris und die

Maſtrapas und Autonigdis

einige

erhielten den

wird bekannt gegeben
Güterzug Nr 678 der
zweiten Gleiſe der Strecke
bei der Station Blanken
iſt noch nicht ermittelt

Die Strecke iſt vorausſichtlich bisDer Verkehr wird durch Umſteigen in

Unbeſonnenheit

ſtatten

gemacht werden

Athen 28

fügung

ſeines Geburtstages der

Strafvollſtreckung unter Vor

Lebensjahr nicht vollendet hatten
eine längere als ſechsmonatige Strafe erkannt iſt

April

Deſſau 29 April Eine Amneſtie hat hente anläßlich
tste Herzog von Anhalt erlaſſen für

ſolche zu Freiheitsſtrafen verurtheilte Perſonen welche ſich aus
u it oder Unerfahrenheit oder infolge von Ver
führung zu einer Verfehlung wider das Strafgeſetz haben ver
leiten laſſen und zwar dergeſtalt daß das Staatsminiſterinum
ermächtigt ſein ſoll in den z geeigneten Fällen Ansſetzung der

af ehalt jederzeitigen Widerrufs zu
bewilligen und ſpäter nach Ablauf einer angemeſſenen Probezeit
bei guter Führung der verurtheilten Perſon wegen Erlaſſes
oder Milderung der Strafe an den Monarchen Bericht zu er

Von dieſer Ermächtigung ſoll jedoch vornehmlich nur
zu Gunſten ſolcher erſtmalig verurtheillen Perſonen Gebrauch

welche zur Zeit der That das achtzehnte
und gegen welche nicht auf

Der Bankier Aweroff ſtellte der
Regierung 30 Millionen Drachmen für Kriegszwecke zur Ver

nominel

fracht 7,

Mais 24
Chicago 28 April

Handel Gewerbe und Verkehr
M Gladbach 28 April Die rheinisch westfälischen

Baumwollspinner erhöhten die Mindestpreise für
Watergarn gemäss dem heutigen Erzougungswerth

Getrerde

Weizen April 79 Mai 77
Mais April 29 Mai 29 Juli 30 7

Juli 76

Wanaren und Produktenberlechte

New Vork 28 April Telegr Rother Winter weizen
Sept 72

Meh 1 3,25 Getreide
Telegr Weizen April 71 Mai 71

16583 163 Koxgen

5,40 Br
Bremen 29

Antwerpen

Certiſic per Mai 83,0

Ariern Hrn

Hambu 28 April Weizen loco behnauptet

Hawburg 28 April
April

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig Loco 5
28 April

loco 168 bez u Br per April 166
New Vork 28 April

05 do in Phildel phia 6
J

27 April 92

l0e0

Petroleum
Petroleum ruhig Standard whi

P

50
Börsen Schlussbericht Raffinvirt

Schlussbhericht
f Br per Mai 1689 Br

Petroleum Standard white in Ne

Wasserstände bedentet über unter Null

S e erſrenpegel

holsteinisehur loco
loco behnauptet mecklenburgieher

russischer loco ruhig 82 63 Hafer behauptet Gerste behaup
120 125

tet

le loco
etroleum
Br

Rauffinirtes Type weiss
Fe t

w Vor,00 do Refined in Cases 6,50 do Pipe hnk
e

Fa Wer
28 April 086 J 6Weissenfels Oberpegel 2,56 v t 4 25

do Unlerpegel 9,72 v 9,66 6Trotha 28 April 221 29 April 2,20 4Alsleben Oberpegol 27 April 4 2,48 28 April 248
do Unterpegel 2, 2 2,05 7Hernhurg 74 1,65 9Knalbe Oberpegel 1,76 72 l 4do Unterpegel ,56 1,42 14 2

Moldau Iser Bger Elbe

m e u s r m cBudweis 27 6,26 Tor 28 2 12Pro 0,34 10 Witlenberg 2,36 7Jungzbunzlau 0,1 2 Roeslau 2 1,88 6 eLaun 2 0,6 5 Barby 238 8 2Pardubitz 0,55 3 Magdeburg 2,00 4 uBrandeis 0,91 9 anxermünde 284 4Melnick 940 10 Witienherge 264 2Leitmeritz 035 5 Dömitz Pex 27 2,14 1Aussig 28 0,79 12 WBLauenburxg 28 2 15 1Dresden 0585 9Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,24 w Fal gemeldet

Schiffsverkehr und PFrachten

Borlinor Börse vom 28 April
Ergänzung zu den Notirungen

im gestr Abendblutt

Bank Diako
Berlin Weehsel 3
Amsterdäm 3

London 2 e
Petersburg sh Wien 4

Deutsohe Fonds u Stantspap
Barmer BStudtanleihe
Berliner Stadt O

do do 16892Mngdeburger BtaAnl

do do nonoWestpr Prov Anl
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Bairische Anleihe
Braunsen w 20 r I
Köln Miud Pr Anih
IInmb 50 Thlr Looso
Meininger 7 Lose
Oldenb 40 Thlr Loose

Auslündisohe Fonäs
Argent Goid Am

o innere do 4
Burlettu 100Lire I bose
Bukar Stadt An 1884

do do 18686
Chinesische Anleihe

do doFgyptisohe priv Aulo do
reiburg 16 Fr Loose

Orieoh Anl 1861 84
do kons Ooldrente
do Monopol Aul
do Od Aunl v 1890

Alnilünd 10 Iire oose
Mexikaner Aul à 100

do R 20NMorweg Staals Anl 83
Oesterr 1860 er Lose
Rumüu 590 An 81 d
Russ Gold R 1884 88
Russ Orient Anl II
do do 111Ido Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do do gurRuss Präm Anl 1864

do do 1866Bchwed St Anl 1886
do do 1890do Ilyp Pfädhbr 1876

Türkische Anleihe D
do Administ
do 400 Fres I ooso

Ungarische Gold A
do Kr R

Ghilen Gold An 1869

Industrie Aktien
A O f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad
Anhalter Manchinen
Annnhurger Steingut
Archimedes
Bauges Berl Jdo Wümersa T
Braunschweiger Jute
Berh Anh Maschinen
Berliner Bockbrauerei

do Brauerei Königs
do Union Orat weil

Brsl EKisenb W Iäuke
Breslauer Oel werke
Charlottb Wasserwerk
Chem Vabr Schering
Chemn Maseh Zimm
Dessauer Gas
Dtseh Gasglühl Ges
Sgestorſl salzwerke
Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdork Spinn
Freund Muasech Konyv
Harburg Wien dummi
Ularkort St Pr Konv

do Brückenb konv
do do St PrHirschberger Masch

Keyling Th Eiseng

La Voloce Ial D
Ludw Löwe Co

Magdeburger Baubank
Magdeb Plerdebahn
NeurodoerKunstanstalt
Nordd Eiswerko

Oppolvu Portl Cem
Basengo
Plerdebahn Breslauer
Saline Salzungen
Sangorbäuser Maseh
Schäfer u Walcker
Schlesische Cement
8ehwartzkopft
Siemens Glas Industr
Stetfiner Cham Pidier

Kurfürstendamm Ges

Mälzerei Wrode 11

Omnibus Gesellschaft 12

Sudeuburg Maschin

Aussig 28 April IHentige Fahrtieſe 55 Zoll österr Mass
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Soeben ausgegeben
Wohlfeilſte vollſtändige ge TextAusgabe

Vorzügliche Ausſtattung
Starkes holzfreies Papier großer ſcharfer Druck dauerhafter Leinwandband

Das neue
Handels Geſehzbuch

für das Dentſehe Reich
Vollſtändige Ausgabe mit der Abtheilung Seehandel

mit Einführungsgeſetz und ausſührlichem Sachregiſter

Geheftet 75 Pf eleganter Leinenband mit Rotſchnitt 1 M
W Bibliothek der GeſamtLitteratur Nr 1024 1026

Otto Hendel Verlag Halle a S
Es beſtehen verſchiedene Ansgaben in denen die umfangreiche Abtheilung

Sechandel feblt

WVächseste Ziegen
Frankfurter Pferdelotterie am 5 Mai
Weimar Lotterie vom 10 Mai à Loos

7 Mk LFIarienb Pferdelotterie am 15 Mai i Loose
Mecklenb Pferdelotterie am 19 Mai Ssortirt
Königsb Pferdelotterie am 26 Hai Mk 10

Für Porto und Iäste jeder Lotterie 20 Pfg extra
Bestellungen werden prompt ausgeführt rer ad

M Fraenkel Ir et
BeS 7 S cHänſeranſtrich

mit eigner Rüſtung daher wird ſelbige beim Anſtrich nicht berechnet eſämmtliche Maler und Anſtreicher Arbeiten werden gewiſſenhaft und
reell bei billigſter Preisnotirung ausgeführt durch

F S W a Dryanderſtraße 26
NB Auck wird bei irgend vorkommenden Arbeiten den geehrten Haus

beſitzern oder Handwerksmeiſtern mein Leitergerüſt ohne irgend eine geſchäft
liche Verbindlichkeit billigſt verliehenJul Soeding V d Heyde Hoerde W

Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede aa

Liegende Ausviehkeſel

n Nchende Jöhreuſe ch

30 qm Heizfl auf erGrößere Vhhreibeſel

eo Feſſel audeter Haugrt m
K in kurzer Zeit lieferbar 5e Preisliſten Duo nuentgeltlich00000000000 3 0000000ä0äää

Süplhion
S Bier Versa net 5

Paul DänharädtFernspr 919 Gr Ber ün

J Im Anstich stets vorräthig 0
Iliessges Bier nach
Pilsener Art 3 Krug 1,50

Lagerbier u 1,75Hiesiges Blier uach
Meänehener Art

Tafelbier
Vreyberg Bräu

v

9

1,75
Recht Münchener

55Bürgerbräu
Eecht Culmbacher
I QualittInhalt per Krug ca 8 Liter 4

8 e

O äeternnx frei IIaus ohne Pfand r

S
r Festlichkeiten im IIause das Beste0000000000

Hygieniſcher Schutz
Keln GummhTanſende vo Anbr kennen gichreiben von

Aerzten u A liegen zur r aush Schachtel 12 Stück 3,00 Mk PortoW Schachtel 1,60 Bit 20
S Sehnweitzer Apoth Berlin Holzmarkt
ſtraſſe 69,70 Jede Schachtel muß nebenſtehende S

Schutzmarke tragen adZu haben in Apolheken Droguerten und beſſeren Friſeurgeſchäften

Hanbtlager in r kr Paul Eulenstein I ehſtraße 14
n Halle Adler Apotheke Jn Gera Hof Apothe

Durch täglich eintreffende Transporte habe ich einen
fortwährenden Beſtand von

mehreren Hundert Pferden
Holſteiner u ruſſiſche Wagen u Arbeitspferde ungariſche uLithauer Jucker W Ponies u ſchwere amerik Arbeitspferde

S Nenberg Berlin NW

4Versicherungsbestand am 1 Pezember 1896

Lehrter Straße 12/13

Dormanp Anhunsbn Paut Copmapdt besellchaft

Alte Promenade 3

Wir steollen in unserer gegon Diebes
Stahllnn mer

Halle a S Alte Promenade 3
und PFeuersgefahr gesicherten

Schrank Vächer
in Verschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf
bewahrung von Werthpapieren etc zur Verfügung dos Publikums
Kürzero Miethsdauer nach Vereinbarung

Jahresmiethe jo nach Orösso
e

Wir übernehmen Vermögensverwaltungen Aufbewahrung und Verwaltung
von Werthpapieren und die Ausführung von Börsenordres

Gonto Gorrent Depositen und Oheck Verkehr
Gothaer Lebensversicherungsbank

708 Millionen Mark
Dividende im Jahre 1897 30 bis 134 o der Jahres Normalprämie

je nach Art und Alter der VersicherungVertreter in Halle Saale Dr Wilh Rasch Steinweg 25

Zur Anfertigung elegant ſitzender

BahnWancda Teuscher
Großer Sandberg 16 part

Ken ortTEPLITZ SCRöMNAV
in Böhmen seit Jahrhunderten bekannte und berühmte heisse alkalisehsnlinische Thermen 23 370 Curgebraueh ununterbrochen während des
ganzen Jahres

Hervorragend durch seine unübertroſffene Wirkung gegen Gicehbt
Rheumatismus Lüähmungen Neuralgien und andere Nervenkrankheitenvon glünzendem Erfolge bei Nachkrankheiten aus Schuss und Nieb
wunden nach Knochenbrüchen bei Gelenksteiligkeiten und Ver
krümmungenAlle Auskünfte ertheilt und Wohnungsbestellungen besorgt das stäätische

Büderinspectorat in Teplitz Schönau ar

empfiehlt ſich

ee
erieht lage ringsum per Nadelvalo Babnetat ws Telegr Amt Arzt

Apotheke Hotels Kurhaus Waldschlösschen Friedriechshot Privatwohnungen
in Villen und guten bürgerl Häusern Auskunft erth äie Herren Kirchenrath
Ranft und Aug Hommel für d Fremden Verk Verein ar

Für Lungenkrauke
Dr Brehmers Heilanstalt

Goerbersdorf i Schles
Aerztlicher Direktor Prof Dr Kobert vormals in Dorpat

Vorzügliche Heilerfolge bei ſehr mäßigen Koſten

Genaue Auskunft kostenfrei durch Die Verwaltang a

m

Des beste luelagoe

gewähren
fetentspringfecder Matratzenrm e ULTRA

adFerſige aſſe
ZDimmerthüren

in jeder Größe nebſt Futter und Bekleidungen
auch complett eingefetzt liefert

M Gleredckägce Zimmermeiſter
Thurmſtraße 151

e
J Bitter Dennlere Aug Denkler x

S n SinölenAlpenkräukernee iaus fein

ses es Aue
pETreRRECENOc T Diplome e

General Vrrtreter für Deutschland valles Bloch e Cle Frankfurt a M
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Buchführnngdopp ital n einf 15 Einzel

Unterricht Monats undJahres Abſchlüſſe Jnventnren n voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Beyer Buchhalter

Krukenbergſtraße 9

I8 Pfaudler5 Leipziger Str 33 IINothes Roßz ſchrägüber

Künstl Zähne in verſchled
Preiſen Plomb Reinigen Ausziehen auch in d Vetänbung unter

ärztlicher Aſſiſtenz Sprechſt von
5 Uhr Sonntags 12 Uhr

r Druckſachen
e wie Preis Cour Rechnnngen Briefpapier CouvertsPacketadr mit Firma C Eopirbücher

Anuhängem Frachtbr 2c beziehe von
L Keseberg Kgl Hoft in Hof
geismar Aeunſz bill Preiſe Gute
Bedienung Muſter freo ad

Strohh nte
werden ſauber gewaſchen gefärbt und

nach den neueſten Formen moderniſirt
Hutfabrik A Tenner

Schmeerſtraße 4 p

Gänſefedern
geriſſen à Pfd 1,30 1,80 2 2,50 4
ſchneewelß äpfv 3 350 4 450 4

Gänſedannen
weiß und s Pfd 3,604 bis 7 4Halbdannen nnd Danten

von großart Füllkraft à Pfd 1,20
1,50 2 2,60 u prima 4 Von
den leßten zwei Sorten genügen Zug
4 Pfund zu breitem Degckbett

Fertige Bettenmit Seichen Halbdaunen gefüllt

à Gebett 16,20 ſehr breit 22 4
Rothe Betten

24,28 u 34 m ſtarkemCöperinlett
HerrſchaſtsBetten

40 45 u 50 mit Daunenfüllung
Inlette Betttücher
Bezüge Strohsäeke

in allen Preislagen
Verſand n ausw Umtauſch geſtatt

Hermann Balsaw
Leipziger Str 11

Sperialbettfedernhandlung

AnBZSStoffeNeuheiten in S Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch undfeine farbige Damentuche zu eleganten
Promenadenkleidern und Regenmänteln
verfende billigſt auch einzelne Meter
Proben frei

Max Wiemev
Sormerfeld /L

Tost
die beſte Schreibmaſchine

im Betriebe bei

u ſein
r

T

zulninni

ins
auanluannnn

h

Die Ewedittonen t Zeltung
Gr krh er 1 und

Mit Unterhaltungsblatt

r

W
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